
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
SÄHKÖKIUAS: 
ELAGGREGAT FÖR BASTU: 
ELECTRIC SAUNA HEATER: 
ELEKTRISCHES SAUNAHEIZGERÄT: 
CHAUFFE-SAUNA ÉLECTRIQUE : 

ЭЛЕКТРОКАМЕНКИ: 
ELEKTRYCZNY PIEC DO SAUNY: 
RISCALDATORE ELETTRICO PER SAUNA: 
SAUNAS KRASNS: 
ЕЛЕКТРИЧЕСКА ПЕЧКА ЗА САУНА: 
RADIATOR ELECTRIC PENTRU SAUNĂ: 
ΗΛΕΚΤΡΙΚΟΣ ΘΕΡΜΑΝΤΗΡΑΣ ΣΑΟΥΝΑΣ: 
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INSTALLATIONS- UND
GEBRAUCHSANWEISUNG

SAUNAOFEN  1712-30-04
     1712-45-04
     1712-60-04
     1712-80-04
                             1712-90-04

STEUERGERÄT 1418- 2- 1517
     1418- 2- 151105    
     1418- 2- 1511-3

                                 

VOR DER INBETRIEBNAHME

Vor dem Netzanschluß und der Inbetriebnahme des 

Ofens muß kontrolliert werden, ob:

- folgende Teile mitgeliefiert sind: Ofen und Ofensteine.

- die Spannung des Ofens und Steuergeräts richtig ist und  

  das Steuergerät zu dem Ofen paßt.

- die Leistung des Ofens für die Sauna geeignet ist.

  Die in Tabelle 1 angegebenen Volumina der Sauna dür-

  fen weder über- noch unterschritten werden.

- die Montageabstände in Abb. 1-3 müssen unbedingt be-

  folgt werden. Abweichungen bedeuten Feuergefahr!

- machen Sie sich mit dieser Installations- und Gebrauch-

  sanweisung vertraut.

LEISTUNG DES OFENS

Die Ofenleistung  wird  nach Tabelle 1 gewählt. Eine Vor-
aussetzung für die Werte der Tabelle ist jedoch, daß die  
Sauna gut isoliert ist. Wenn es in der Sauna Ziegel- oder 
Betonwände ohne Holzverkleidung gibt, muß zu dem 
Volumen etwa 1,2 Kubikmeter für jeden Quadratmeter der 
Ziegel- oder Betonwände addiert werden und die  
Ofenleistung ergibt sich dann anhand der 
zusammengerechneten Volumina.

INSTALLATION DES OFENS

Der Ofen darf nur in einer Sauna aus geeignetem, 

harzarmem und unbehandeltem Holz  (z.B.  nordische 
Fichte, Kiefer oder Hemlock)  eingebaut  werden. Der 

Ofen wird an der Wand der Sauna  mit  den mitgelieferten  
Schrauben befestigt. Zuerst muß jedoch kontrolliert 

werden, ob der  Befestigungsplatz stark genug ist. Bei der 
Installation des Ofens müssen die Mindestabstände zu 

brennbaren Materialen beachtet werden. Diese  Abstände 
gehen aus dem Schild des Ofens, Tabelle 1 sowie  Abb. 1 

und 2 hervor.
Die Wand  hinter und neben dem Ofen sowie die Decke 

über dem Ofen dürfen nicht z.B. mit einer Asbest- oder 
Eternitplatte geschützt werden. Die Anwendung solcher 

Platten kann eine zu große Temperatursteigerung im 
Wand- und Deckenmaterial verursachen.

Man darf nur einen Ofen in eine Sauna einsetzen.

Die Saunaöfen dürfen nicht in eine Nische eingebaut 
werden.

Abweichungen von den Anweisungen bedeuten 
Feuergefahr!

OFENSCHUTZ

Soll ein Ofenschutz um den Ofen gebaut werden, müssen
die in  Abb. 3 angegebenen Mindestabstände beachtet 

werden. Bitte beachten Sie, daß  der Ofen im Betrieb heiß 
wird.
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1. Saunaofen
2. Steuergerät
3. Temperaturfühler
4. Wärmebeständiges Kabel
5. Anschlußkabel des Ofens
6. Anschlußdose

Abb. 1

SAUNASTEINE

Die  Steine  können  etwas staubig sein und 
deshalb  empfehlen wir,  diese  vor Gebrauch  zu 
waschen. Die  größeren  Steine werden zuunterst 
gelegt.  Die  Steine dürfen nicht  zu  dicht  gelegt 
werden,  da  die Luft-zirkulation dadurch verhindert  

würde.  Wenn  die  Steine zerkrümmeln, müssen 
sie  umgetauscht werden,  damit das Aggregat 

nicht zerstört wird. Größe der Steine ca. Ø 30-
80mm.

STEUERGERÄT

Bitte lesen Sie die separate Montage und 
Gebrauchsanweisung des Saunasteurgerätes. 

Diese gibt Auskunft über die Bedienung und den 
Montageort der Steuerung. Der Temperaturfühler 

der Saunasteurung wird nach Angabe der 
Installations- und Gebrauchsanweisung des Ofens 
vorgenommen, siehe Abb. 1.

Sicherheitshinweis:

Wird nach Ablauf der Zeitschaltuhr (eingebaut in 
Sauna-Steuergerät) diese erneut gestartet, so ist 
vorher der Saunaraum zu besichtigen.

INSTALLATION DES STEUERGERÄTS

Das Steuergerät wird an einem trockenen Platz 
außerhalb der Sauna installiert, siehe separate 

Gebrauchsanweisung des Steuergerätes. Die Fühler des 
Thermostats und Temperaturbegrenzers werden durch 

ein  Loch  in  die Sauna geführt. Die Fühler werden an 
der  Wand der  Sauna gemäß Abb. 1 befestigt. Bei der 
Befestigung  des  Fühlerschutzes müssen die Abstände 
in Abb. 1 unbedingt  befolgt werden.
Abweichungen bedeuten Feuergefahr!

NETZANSCHLUß

Montage und Anschluß der Saunaeinrichtungen und 

anderer elektrischer Bauteile dürfen nur von einem dazu 
berechtigten Fachmann ausgeführt werden; dabei ist  

VDE 0100, Teil 703 zu beachten. Der Anschluß  erfolgt 
gemäß  Abb. 5 und Abb. 6. Im Ofen und dem Steuergerät 
befinden sich die erforderlichen Schaltschemen. Der 
Saunaofen darf nur über einen festen Anschluß mit dem 
Netz verbunden werden. Das Anschlußkabel muß 
mindestens ein Gummikabel HO7RN-F sein (Tabelle 1). 

Die Anschlußdose muß eine spritzwassergeschütze 

Ausführung  sein und  die Dose darf höchstens 50 cm 
vom Fußboden entfernt sein.
 

In der Zuleitung zum Sauna-Steuergerät ist eine  
Vorrichtung zu installieren, der die gesamte 
Saunaanlage allpolig vom Netz abschaltet. Dazu ist 
ein FI-Schalter mit 3mm Kontaktöffnung geeignet.



 

 

 

              Schwitzraum                    Abstand des Ofens zu                  Minimalabstand              Steine

                                              der Wandhalterung      

      Rauminhalt    Höhe  seitlicher        den         Decke   Fuß-    

                    Wand      Sitzbänken               boden

                   A               D               F           K              B               J      

  kW           m           mm    mm      mm          m m        mm       mm         mm                    kg

  3,0       2  -  4     1900      30            50       1200    120           50             390          15

  4,5       3 -   6     1900    50            80       1200    120         70          390          15

  6,0          5 -   9     1900    70            100       1250    120         90          390          23

  8,0       8 -  13        1900       100         150       1250    120        120          390       23

  9,0          9 -  14     1900    100          200       1250    120        120          390       23
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Schraube für die Wandhalterung  6 x 40 (2 Stück)
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Empfohlene Saunabelüftung 

 
1. Saunaraum  3. Elektrisches Saunaheizgerät 5. Entlüftungsrohr oder -kanal 
2. Waschraum  4. Auslassventil  6. Tür zum Saunaraum 
7. Eine Lüftungsklappe, die beim Beheizen der Sauna und während des Badens geschlossen bleibt, kann hier 
installiert werden. 
 
Der Lufteinlass kann im Bereich A positioniert werden. Sorgen Sie dafür, dass die hereinströmende Frischluft nicht 
das Thermostat des Saunaheizgeräts in der Nähe der Decke beeinträchtigt (d. h. abkühlt). 
 
Der B-Bereich dient als Bereich für die einströmende Frischluft, falls die Sauna nicht mit einer Fremdbelüftung 
ausgestattet ist. In diesem Fall ist das Auslassventil mindestens 1 m über dem Einlassventil installiert. 
 
INSTALLIEREN SIE DAS EINLASSVENTIL NICHT INNERHALB VON BEREICH C, FALLS SICH DAS 
THERMOSTAT DES HEIZUNGSREGLERS IM SELBEN BEREICH BEFINDET.  

 

 

 

Installation des Sensors in der Nähe einer Zuluftöffnung 

 
 

Die Saunaraumluft sollte sechs Mal pro Stunde ausgetauscht  
werden. Der Durchmesser der Zuluftleitung sollte fünf bis 
 zehn Zentimeter betragen. 
 
 
Eine zirkulär (360 °) arbeitende Belüftungsöffnung muss  
in einem Mindestabstand von 1 Meter zum Sensor  
installiert werden. 
 
 
Eine Belüftungsöffnung mit Luftführung 
(180 °) muss in einem Mindestabstand von 0,5 Meter zum  
Sensor installiert werden. Der Luftstrom muss vom Sensor  
weg geleitet werden. 
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    Heizsteine 
 
 Qualitativ hochwertige Steine sollten die folgenden Anforderungen erfüllen: 
 
- Sie sind hitzebeständig sowie resistent gegen Temperaturschwankungen, die durch Verdampfen d 
 es auf die Steine geschütteten Wassers entstehen. 

 
- Die Heizsteine sollten vor der Verwendung gespült werden, um Gerüche und Staubbildung zu  
 vermeiden. 

 
- Heizsteine sind ungleichmäßig geformt, um eine größere Verdampfungsfläche zu erzielen. 
 
- Heizsteine sollten zwischen 50 und 80 mm Durchmesser aufweisen, um eine ausreichende  
 Luftzirkulation zwischen den einzelnen Steinen zu ermöglichen. Dies verlängert die Lebensdauer der 

Heizelemente. 
 

- Die Anzahl der Heizsteine darf nicht zu groß sein, damit eine ausreichende Luftzirkulation möglich ist. 
Heizelemente dürfen nicht gegeneinander oder gegen den Rahmen gebogen werden. 

 

- Schichten Sie die Steine mindestens einmal jährlich neu auf und ersetzen Sie zu kleine Steine oder  
 Bruchstücke durch neue Steine ausreichender Größe. 
 
- Die Steine werden so aufgeschichtet, dass sie die Heizelemente abdecken. Es sollte jedoch keine zu  
 große Anzahl von Steinen auf die Heizelemente geschichtet werden. Tabelle 1 auf Seite 3 enthält  
 Informationen zur empfohlenen Menge von Steinen. Zu kleine Steine dürfen nicht in das Saunaheizgerät  
 gefüllt werden. 
 
- Ziegelsteine dürfen nicht verwendet werden. Sie können Schäden am Heizgerät hervorrufen,  
 die nicht durch die Garantie abgedeckt sind. 

 
- Lavasteine dürfen nicht verwendet werden. Sie können Schäden am Heizgerät hervorrufen,  
 die nicht durch die Garantie abgedeckt sind. 

 
- Verwenden Sie keinen Speckstein als Saunasteine. Die Garantie deckt keine Schäden ab, die durch die  
 Verwendung von Speckstein entstehen. 

 
- DAS HEIZGERÄT NIEMALS OHNE STEINE VERWENDEN! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Türschalter 
 
Der Begriff „Türschalter“ bezieht sich auf den Schalter an der Saunatür. Der Schalter entspricht den  
Vorschriften von Abschnitt 22.100 der Norm EN 60335 2-53. Öffentliche und private Saunen, d. h.  
Saunen, bei denen das Heizgerät außerhalb der Sauna oder mit einer Zeitschaltuhr (Timer)  
eingeschaltet werden kann, müssen über einen Türschalter verfügen. 
Die Steuergeräte in den Helo (OT 2 PS, OT 2 PLE und OT 2 PL-3) können entweder mit 
Helo-Türschalteradapter DSA 1601 – 35 (RA – 35) mit der Artikelnummer 001017 oder mit  
Helo-Türschalteradapter mit der Artikelnummer 0043233 ausgestattet werden. Weitere Informationen  
finden Sie in der Installations- und Bedienungsanleitung des Türschalteradapters. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Türschalter 

DSA 

Magnet 
Max 18 mm 

Anschlussdose Min 300mm 

     Sensor 

Steuergerät 
 



 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschlußleitung
zum

Steuergerät
mm2

Steuergerät
zum

Saunaofen
mm2

Absicherung
in A

Anschlußleistung
in kW

3,0
4,5
6,0

5 x 1,5
5 x 1,5
5 x 1,5

5 x 1,5
5 x 1,5
5 x 1,5

3 x 10
3 x 10
3 x 10

Anschlußleitung
zum

Steuergerät
mm2

Steuergerät
zum

Saunaofen
mm2

Absicherung
in A

Anschlußleistung
in kW

8,0
9,0

5 x 2,5
5 x 2,5

5 x 2,5
5 x 2,5

3 x 16
3 x 16

Abb. 5 Abb. 6
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Ympäristönsuojeluun liittyviä ohjeita 
 

Tämän tuotteen käyttöiän päätyttyä sitä ei 

saa hävittää normaalin talousjätteen 
mukana, vaan se on toimitettava 

sähkö- ja elektroniikkalaitteiden kierrätykseen 
tarkoitettuun keräyspisteeseen. 

 
Symboli tuotteessa, 

käyttöohjeessa tai  

pakkauksessa tarkoittaa sitä. 
 

 
 

Valmistusaineet ovat kierrätettävissä merkintänsä 

mukaan. Käytettyjen laitteiden 
uudelleenkäytöllä, materiaalien hydöyntämisellä 

tai muulla uudelleenkäytöllä teet arvokkaan teon 
ympäristömme hyväksi. 

Tuote palautetaan ilman kiuaskiviä ja verhouskiviä 
kierrätyskeskukseen. 

 

Tietoa kierrätyspaikoista saat  

kuntasi palvelupisteestä. 

Anvisningar för miljöskydd 
 

Denna produkt får inte kastas med 

vanliga hushållssopor när den 
inte längre används. Istället ska den 

levereras till en återvinningsplats  
för elektriska och elektroniska apparater. 

 
Symbolen på produkten, 

handboken eller 

förpackningen refererar till detta. 
 

 
 

De olika materialen kan återvinnas enligt 

märkningen på dem. Genom att återanvända, 
nyttja materialen eller på annat sätt återanvända 

utsliten utrustning, bidrar du till att skydda vår 
miljö. 

Produkten returneras till återvinningscentralen 
utan bastusten och eventuell täljstensmantel. 

 

Vänligen kontakta de kommunala myndigheterna 
för att ta reda på var du hittar närmaste 

återvinningsplats. 

Instructions for environmental protection 
 

This product must not be disposed with 
normal household waste at the end of 

its life cycle. Instead, it should be 

delivered to a collecting place for the recycling 
of electrical and electronic devices. 

 
The symbol on the product, the 

instruction manual or the  
package refers to this. 

 

 
The materials can be recycled according to the  

markings on them. By reusing, utilising the  
materials or by otherwise reusing 

old equipment, you make an important  

contribution for the protection of our environment. 
Please note that the product is returned to the 

recycling centre without any sauna rocks and 
soapstone cover. 

 
 

Please contact the municipal administration 

with enquiries concerning the recycling place. 

Hinweise zum Umweltschutz 
 

Dieses Produkt darf am Ende seiner Lebens- 
Dauer nicht über den normalen Haushaltsabfall 

Entsorgt werden, sondern muss an einem 

Sammelpunkt für das Recycling von elektrischen 
und elektronischen Geräten abgegeben werden. 

 
Das Symbol auf dem produkt, der 

Gebrauchsanleitung oder der 
Verpackung weist darauf hin. 

 

 
 

Die Werkstoffe sind gemäß ihrer Kennzeichnung 
wiederverwertbar, Mit der Wiederverwendung, 

der stofflichen Verwertung oder anderen Formen 

der Verwertung von Altgeräten leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag zum Schutze unserer Umwelt. 

Dieses Produkt soll ohne Steine und 
Specksteinmantel an dem Sammelpunkt für 

Recycling zurückgebracht werden. 
 

 

Bitte erfragen Sie bei der Gemeindeverwaltung 

die zuständige Entsorgungsstelle. 

 

  

 

  

 

  

 

  


